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Förderung im BUNTH

Bekanntmachung der Richtlinie zur Förderung der Einrichtung 
von Innovationsnetzwerken und Experimentierställen zur 
Entwicklung von „Ställen der Zukunft“ für die Rinder-, 
Schweine- und Geflügelhaltung vom 02. Januar 2020

→ Ziel:

Entwicklung gesellschaftlich akzeptierter und in der 
landwirtschaftlichen Praxis realisierbarer Stallbaukonzepte und 
innovativer Methoden für die Rinder-, Schweine- und 
Geflügelhaltung, die das Tierwohl verbessern, Zielkonflikte 
minimieren und damit zur gesellschaftlichen Akzeptanz 
beitragen.



Das Innovationsnetzwerk



„Milchviehstall der Zukunft“

• Einbeziehung der ethologischen Bedürfnisse der Rinder

• Muttergebundene Kälberaufzucht

• Familienherde

• Weidehaltung bzw. Zugang zum Auslauf im Winter

• Berücksichtigung der physiologischen - insbesondere der sinnesphysiologischen - 
Besonderheiten der Rinder

• An Wiederkäuer angepasste Ration

• Offene Liegefläche und kuhgerechte Bodengestaltung

• Klima, Licht und Geräusche im Stall

Ein Maximum an Tierwohl



„Milchviehstall der Zukunft“

• Betriebswirtschaftliche Begleitung

• Gesellschaftliche Akzeptanz

• Einblick in den Stall  und Biosicherheitskonzept

• Automatisierung/Digitalisierung 

• Fachkräftemangel

• Einbindung in Bildungsformate

Wirtschaftlich und gesellschaftlich relevant



„Milchviehstall der Zukunft“

Dummerstorf

Bild-Quelle: 

2021_06_23_Ergebnisverm
erk zur Abstimmung LM 
mit FBN und GutD zu 
Flächenbedarf des FBN

Weidefläche
ca. 20 ha



Entwurfsplanung



Lösungen für mehr Tierwohl und 
gesellschaftliche Akzeptanz

Weide und Außenauslauf

Freie Liegefläche

Planbefestigte Laufwege mit Wellfare Floor

Lichthof mit Bäumen

Besichtigungsgang

Biosicherheitskonzept
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Lösungen für die muttergebundene 
Aufzucht in der Familienherde

Selbstseparation zur Abkalbung

Kälberschlupf mit Smartgate

Smarte Fressgitter
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Melkroboter

Fütterungsroboter

Entmistungsroboter

Smartgates (Kälber, Fütterung, Weide) 

Automatisches Monitoring von Tieren und 
Umwelt über Waagen, Video und Sensoren: 

• Gesundheit 

• Verhalten 

• Klima/Emissionen

Automatisierungskonzept



Beantwortung von 
Forschungsfragen

Verhalten

Melken

Fütterung

Wissenschaftsdatenbank

Herdenmanagement

Aktivität

FutteraufnahmeGewicht

Milchleistung

Verhalten
Emissionen

Precision Dairy Farming
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Milchpreis und Abgangsrate

Abgangsrate (%) und Milchpreis in Abhängigkeit vom Quartal
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Abgangsrate und Abgänge Frühlaktation

Abgangsrate (%) und Abgänge vor dem 60. Melktag (% der Abkalbungen) 
in Abhängigkeit vom Quartal
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Abgänge und Abgänge Frühlaktation HIT
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Abgänge in % und Abgänge vor dem 60. Tag postpartum in % bezogen 
auf die Gesamtkuhzahl in Abhängigkeit vom Quartal (HIT-Daten)
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